
Der Wahlvorstand für die Wahl des Hauptpersonalrats 2019 beim Ministerium für
Wissenschaft Forschung und Kunst Baden-Württemberg
Stuttgart, den 20. Mai 2019

Bekanntmachung der Wahlvorschläge
für die Wahl des Hauptpersonalrats

vom 2. bis 3. Juli 2019
(Gruppenwahl)

Ausgehängt am:

Abgenommen am:

I. Wahlvorschläge
Folgende gültige Wahlvorschläge wurden eingereicht:

A) GRUPPE DER ARBEITNEHMERINNEN/ARBEITNEHMER

Wahl orschlag Nr, 1
Kennwort: ver.di und GEW - Gemeinsam für gute Arbeit

lfd.
Nr.

Familienname Vorname
Amts- oder
Funktionsbezeichung

Gruppen¬
zugehörigkeit

Dienststelle, bei der be¬
schäftigt

1 Tielitz Hartmut Personalrat, Teamleiter Arbeitnehmer Staatsgalerie Stuttgart

2 Stumpf Christa Personalrätin, Dipl.-Bibi.,
Wissenschaftliche Angestellte

Arbeitnehmer Universität Heidelberg

3 Klotz Herbert
Personalrat, Dipl.-Verwaltungswirt,
Reg.-Amtmann

Beamte Universität Hohenheim

4 Mika Sabine Personalrätin, Chemisch-
Technische Assistentin

Arbeitnehmer Universität Hohenheim

5 Brötz Achim Personalrat, Dipl.-Psych.,
Wissenschaftlicher Angestellter

Arbeitnehmer Universität Mannheim

6 Fellner-Lang Sabine Angestellte Hochschulverwaltung Arbeitnehmer
Hochschule für Wirtschaft
und Umwelt Nürtingen-
Geislingen

7 Speck Thomas Laboringenieur, Dipl.-Ing. (BA),
Personalrat

Arbeitnehmer DHBW Karlsruhe

8 Sommerfeld Christine Chemisch-Technische Assistentin,
Personalrätin

Arbeitnehmer Universität Ulm

9 Schweizer Roland Leiter Zentrale Studienberatung,
Dipl.-Finanzwirt (FH)

Beamte Hochschule Heilbronn

10 Hügel Konstanze
Personalrätin,
Verwaltungsangestellte

Arbeitnehmer Universität Heidelberg

11 Steinlen Michael Elektroniker, Personalrat Arbeitnehmer Universität Stuttgart



-2-

lfd.
Nr.

Familienname Vorname
Amts- oder
Funktionsbezeichung

Gruppen¬
zugehörigkeit

Dienststelle, bei der be¬
schäftigt

12 Meisel Margit
Bibliotheksangestellte,
Personalrätin

Arbeitnehmer Uni ersität Tübingen

13 Unger Marco
M.Sc., Referent für
Qualitätsmanagement

Arbeitnehmer
Hochschule für Gestal¬
tung Schwäbisch Gmünd

14 Schönthaler Marika Verwaltungsangestellte Arbeitnehmer Hochschule Pforzheim

15 Glembek Johannes
Ass.iur., Abteilungsleiter,
Verwaltungsangestellter

Arbeitnehmer Universität Ulm

16 Bürgermeister Sabine Fremdsprachensekretärin Arbeitnehmer Universität Freiburg

17 Reinhardt Georg Laboringenieur, Dipl.-Ing. (FH) Arbeitnehmer
Hochschule Karlsruhe -
Technik und Wirtschaft

18 Weibel Doris
Medizinisch-Technische
Assistentin

Arbeitnehmer Universität Heidelberg

19 Stephan Uwe Verwaltungsangestellter Arbeitnehmer Universität Tübingen

20 Kistner Barbara Schuhmacherin, Personalrätin Arbeitnehmer
Badisches Staatstheater
Karlsruhe

21 Braun Daniel Angestellter Arbeitnehmer Staatsgalerie Stuttgart

22 Fey Ilona Dipl.-Spr ., Akademische
Mitarbeiterin

Arbeitnehmer
Pädagogische Hoch¬
schule Schwäbisch
Gmünd

23 Dachnowsky Gangolf Bibliothekar Arbeitnehmer
Staatliche Hochschule für
Musik Trossingen

24 Ewald Beate Verwaltungsangestellte Arbeitnehmer Universität Stuttgart

25 Dristram Christian Referent für Internationalisierung Arbeitnehmer Universität Mannheim

26 Teichert-Stammer Sigrid Fachberatung im Praxisamt, Dipl.
Sozialarbeiterin -Sozialpädagogin

Arbeitnehmer Hochschule Esslingen

27 Waller Dr. Helmut
Personalrat, Wissenschaftlicher
Angestellter

Arbeitnehmer Universität Freiburg

28 Preiß Sabine Diplom-Bibliothekarin Beamte Universität Heidelberg

29 Mikovari Andreas Software-Entwickler Arbeitnehmer Universität Heidelberg

30 Na Yang M.A., Verwaltungsangestellte Arbeitnehmer Universität Ulm

31 Reich Peter Rüstmeister Arbeitnehmer Staatstheater Stuttgart

32 Pollinger Theresa
M.Sc., Wissenschaftliche
Angestellte

Arbeitnehmer Universität Stuttgart



-3-

lfd.
Nr.

Familienname Vorname
Amts- oder
Funktionsbezeichung

Gruppen¬
zugehörigkeit

Dienststelle, bei der be¬
schäftigt

33 Hunsicker Wolfgang Laboringenieur Maschinenbau Arbeitnehmer Hochschule Mannheim

34 Sejak Andrea Bibliothekarin, Personalrätin Beamte Universität Mannheim

35 Manger
Gunter
Martin Alan Technischer Angestellter Arbeitnehmer

Pädagogische Hoch¬
schule Schwäbisch
Gmünd

36 Hansen Dagmar
Diplom Chemie Ingenieurin,
techn. Angestellte

Arbeitnehmer Uni ersität Stuttgart

37 Roth Franz Diplom Ingenieur Arbeitnehmer
Technische Hochschule
Ulm

38 Bollheimer Sonja Bibliotheksangestellte Arbeitnehmer Universität Heidelberg

39 Rasch Roland Technischer Angestellter,
Laborleiter, Dipl.-Ingenieur (FH)

Arbeitnehmer DHBW Ravensburg

40 Nold Anja
Dipl.-Päd.,
Wissenschaftliche Angestellte

Arbeitnehmer Universität Tübingen

41 Demleitner Dr. Markus Wissenschaftlicher Angestellter Arbeitnehmer Universität Heidelberg

42 Scipioni Dr. Estela Akademische Mitarbeiterin Arbeitnehmer Universität Heidelberg

43 Wöhner Karl-Martin Laboringenieur Arbeitnehmer Technische Hochschule
Ulm

44 Klinkenberg Regina Verwaltungsangestellte Arbeitnehmer Universität Mannheim

45 Lauster Stefan Techniker Arbeitnehmer Universität Stuttgart

46 Frenze Irene
Verwaltungsangestellte,
Personalrätin

Arbeitnehmer
Pädagogische Hoch¬
schule Schwäbisch
Gmünd

47 Remmele Dr. Bernd Akademischer Mitarbeiter Arbeitnehmer Pädagogische Hoch¬
schule Freiburg

48 Hauser Carmen
Medizinisch-Technische
Assistentin, Personalrätin

Arbeitnehmer Universität Ulm

49 Leonhardt Alexander Elektroniker, Personalrat Arbeitnehmer Universität Heidelberg

50 Gust Irene
Personalrätin,
Verwaltungsangestellte

Arbeitnehmer Universität Tübingen

51 Schlett Barbara Bibliotheksbeschäftigte Arbeitnehmer Württembergische Lan¬
desbibliothek Stuttgart

52 Wuggazer Magnus Betriebsschlosser, Personalrat Arbeitnehmer Universität Ulm
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Wahlvorschlag Nr. 2
Kennwort: Marburger Bund

lfd.
Nr.

Familienname Vorname
Amts- oder
Funktionsbe-
zeichung

Gruppen¬
zugehörigkeit

Dienststelle, bei der beschäf¬
tigt

1 Stahl Dr. Claudius Facharzt Arbeitnehmer Uni ersitätsklinikum Freiburg

2 Binder Katrina Fachärztin Arbeitnehmer Uni ersitätsklinikum Tübingen

3 Weil Dr. Jörg Oberarzt Arbeitnehmer Universitätsklinikum Freiburg

4 Campanelli Dr. Loretta Carmen Assistenzärztin Arbeitnehmer Universitätsklinikum Ulm

5 Gruhlke Dr. Tilmann Facharzt Arbeitnehmer Universitätsklinikum Fleidelberg

6 Baumann Dr. Dorothea Assistenzärztin Arbeitnehmer Universitätsklinikum Tübingen

7 Zimmer Dr. Holger Dipl. Chemiker Arbeitnehmer Universitätsklinikum Heidelberg

8 Weis Katharina Assistenzärztin Arbeitnehmer Universitätsklinikum Ulm

9 Hofele Prof. Dr. Dr. Christof Oberarzt Arbeitnehmer Universitätsklinikum Heidelberg

10 Bartholomä Dr. Nora Fachärztin Arbeitnehmer Universitätsklinikum Freiburg

11 Wilke Prof. Dr. Marko Oberarzt Arbeitnehmer Universitätsklinikum Tübingen

12 Lambers Dr. Katia Assistenzärztin Arbeitnehmer Universitätsklinikum Freiburg

13 Schreiber Dr. Markus Oberarzt Arbeitnehmer Universitätsklinikum Ulm

14 Junginger Dr. Judith Fachärztin Arbeitnehmer Universitätsklinikum Tübingen

15 Weiß Prof. Dr. Manfred Oberarzt Arbeitnehmer Universitätsklinikum Ulm

16 Witzens-Harig Prof. Dr. Mathias Oberarzt Arbeitnehmer Universitätsklinikum Heidelberg

17 Tränkle Dr. Peter Oberarzt Arbeitnehmer Universitätsklinikum Freiburg

Begründung gemäß §§ 13 Abs. 5 S. 3 LPVG, 12 Abs. 2 S. 2 LPVGWO: Trotz umfangreicher Su¬
che mit entsprechenden Aufrufen haben sich nur die Bewerberinnen und Bewerber zur Kandidatur
bereit erklärt, die auf dem Wahlvorschlag aufgeführt sind.
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B) GRUPPE DER BEAMTINNEN/BEAMTEN

Wahlvorschlag Nr. 1
Kennwort: ver.di und GEW - Gemeinsam für gute Arbeit

lfd.
Nr.

Familienname Vorname
Amts- oder
Funktionsbezeichung

Gruppen¬
zugehörigkeit

Dienststelle, bei der be¬
schäftigt

1 Walter Bettina Dipl.Bio., Akademische Oberrätin Beamte
Pädagogische Hoch¬
schule Ludwigsburg

2 Engel Wolfram Dipl.-Bibi. (FH), Oberamtsrat Beamte Universität Ulm

3 Schäfer Andrea
Dipl. Päd., Akademische Oberrä¬
tin

Beamte
Pädagogische Hoch¬
schule Heidelberg

4 Alt Roswitha Bibliotheksamtfrau Beamte
Pädagogische Hoch¬
schule Weingarten

5 Kress Günter Amtsrat Beamte Hochschule Mannheim

6 Schuster Susanne Bibliothekarin, Bibliotheksamtfrau Beamte
Bibliotheksser ice-Zent¬
rum Konstanz

7 Hättich Stefanie Verwaltungsangestellte Arbeitnehmer Universität Freiburg

8 Schwarz Dr. Heidi
Akademische Oberrätin, Personal¬
rätin

Beamte
Pädagogische Hoch¬
schule Karlsruhe

Wahlvorschlag Nr. 2
Kennwort: BBW - Beamtenbund Tarifunion

lfd.
Nr.

Familienname Vorname
Amts- oder
Funktionsbezeichung

Gruppen¬
zugehörigkeit

Dienststelle, bei der be¬
schäftigt

1 Blasius Dr. Jana Regierungsdirektorin Beamte
Ministerium für Wissen¬
schaft, Forschung und
Kunst

2 Ostrowski
Dr. Alexan¬
der

Akademischer Oberrat Beamte Universität Heidelberg

3 Uhler Manfred Oberamtsrat Beamte Universität Heidelberg

4 Ullmann Stephan
Fachinformatiker Systemin¬
tegration

Arbeitnehmer Pädagogische Hoch¬
schule Weingarten
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II. Wahlverfahren

Die Arbeitnehmer und Beamten wählen ihre Vertreter/innen in getrennten Wahlgängen
(Gruppenwahl).

Die Gruppe der Arbeitnehmer wählt nach den Grundsätzen der Verhältniswahl.

Die Gruppe der Beamten wählt nach den Grundsätzen der Verhältniswahl.

III. Stimmab abe

A. All emeines
1. Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln und mit amtlichen Stimmzettelumschlägen abge¬

stimmt werden. Nicht amtliche Stimmzettel und Stimmzettel, die sich in nicht amtlichen
Stimmzettelumschlägen befinden, sind ungültig.

2. Von jeder Gruppe dürfen nur solche Bewerber/innen gewählt werden, die in die vorste¬
hend bekanntgemachten Wahlvorschläge für ihre Gruppe aufgenommen worden sind.

3. Die Wählerin/der Wähler hat in der Art abzustimmen, dass sie/er durch Ankreuzen von
Namen, Beifügen einer Zahl oder auf sonstige Weise zweifelsfrei zu erkennen gibt, für
welche Bewerberinnen/Bewerber sie/er stimmt und wie viel Stimmen sie/er ihnen gibt.

B. Besondere Bestimmungen für die Gruppe der Arbeitnehmer
1. Die Wählerin/der Wähler soll nur mit einem Stimmzettel wählen.
2. Die Wählerin/der Wähler darf höchstens 17 Stimmen abgeben. Überzählige Stimmen

sind ungültig.
3. Die Wählerin/der Wähler darf Bewerberinnen/Bewerber der gleichen Gruppe aus ande¬

ren Wahlvorschlägen übernehmen (panaschieren).
4. Innerhalb der zulässigen Gesamtzahl von Stimmen können jeder Bewerberin/jedem Be¬

werber bis zu drei Stimmen gegeben werden (kumulieren). Dies geschieht durch Beifü¬
gen der Zahl 2 oder 3 hinter dem Namen der Bewerberin/des Bewerbers. Die einer Be¬
werberin/einem Bewerber über die zulässige Häufungszahl hinaus zugewendeten Stim¬
men sind ungültig.

C. Besondere Bestimmungen für die Gruppe der Beamten
1. Die Wählerin/der Wähler soll nur mit einem Stimmzettel wählen.
2. Die Wählerin/der Wähler darf höchstens 2 Stimmen abgeben. Überzählige Stimmen

sind ungültig.
3. Die Wählerin/der Wähler darf Bewerberinnen/Bewerber der gleichen Gruppe aus ande¬

ren Wahlvorschlägen übernehmen (panaschieren).
4. Innerhalb der zulässigen Gesamtzahl von Stimmen können jeder Bewerberin/jedem Be¬

werber bis zu zwei Stimmen gegeben werden (kumulieren). Dies geschieht durch Bei¬
fügen der Zahl 2 hinter dem Namen der Bewerberin/des Bewerbers. Die einer Bewerbe¬
rin/einem Bewerber über die zulässige Häufungszahl hinaus zugewendeten Stimmen
sind ungültig.

Stuttgart, 20. Mai 2019

Wolf-Dietrich Waldsauer

- Vorsitzender -

Katrin Knefeli

- stellv. Vorsitzende -

Thomas Schmidt


